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Stadtverordneten Sitzung am 28
Schlug

Herr Baumeister Schulze referirte und empfahl zur
i Is r Mhme die Vorlage des Magistrats für Reparaturen am
ienü q eferdache der Glauchaifchen Kirche und für Beschaffung

Oefen in der Pfarrivohnung ausnahmsweise die
3 WMe von 420,60 zu bewilligen Da dergleichen

men m z Uigungeii gestützt auf die magdeburgische Kirchen Ord
zerstr Z einen Gemeinderathsbeschluß von 1822 wiederholt
lldorf seien die betreffende Kirchengemeinde aber dieser
lufstÄAkIerstützung dringend bedürfe und die Einführung der

sosMlchensleuern noch nicht so weit gediehen sei so glaubte Re
Haase Mt die Annahme der Vorlage ohne Bedenkon aussprechen

We 7 dürfen Allerdings datire die Rechnung aus dem Jahre
jedoch auch deswegen sei kein Bedenken zu tragen die

Nothwendigkeit der Unterstützung anzuerkennen Die Ar
Nm selbst seien erforderlich gewesen und nur durch mehr
che Todesfälle im glauchaischen Kirchenrathskollegium sei

Rechnungslegung verzögert worden Den ihr zukom
menden Theil des Kostenbeitrages für die Beschaffung der
Mptmaterialien habe die kgl Regierung bereits gezahlt da

sie sich von der Nothwendigkeit der Reparaturen über
t habe
Herr Grab der in der Annahme gelebt hatte daß es

um auszuführende Arbeiten handeln werde hatte einen
Antrag dahin zu stellen beabsichtigt die vor dem glauchaischen

Wrrhause vorhandene Freitreppe zu beseitigen An man
rd Stellen sei der Bürgersteig nur 21 breit eine Ver

A i Weiterung sei dringend erforderlich
zur AP Vorsitzende hielt dies für einen selbstständigen

Antrag und empfahl denselben bei der Polizeiverwaltung
anzubringen übrigens werde er den Gegenstand auf die
nächste Tagesordnung setzen

Herr Keil sprach entschieden gegen die Magistrats
vorlage Der Standpunkt den er einnehme sei gewiß ver
einzelt aber er halte es für eine Pflicht die Vorlage ab
zulehnen Es seien absolut krankhafte und unzulässige
Zustände wenn die einzelnen Kirchen immer mit Unter
sliitzungsgesuchen an die Stadt heranträten Die Bedürf
nisse der Kirchen könnten nicht durch die Gelder anders
gläubiger Steuerzahler befriedigt werden Was werde die
Versammlung sagen wenn die Juden Katholiken Baptisten
u s w herankämen und um Unterstützungen bäten Die
Stadt als politische Gemeinde könne hierzu nicht die Hand
dielen

Herr Prof Opel hielt es für besser wenn das Referat
über den Antrag einem anderen Herrn als einem Mitgliede
des Gemeindekirchenrathes wie es Herr Baumeister Schulze
wohl sä übertragen werde

Der Herr Vorsitzende bemerkt daß der Herr Referent
allerdings Mitglied des Gemeindekirchenrathes sei und gerade
deswegen habe er ihm das Referat übertragen Uebrigene
glaube er nicht daß er in dieser Beziehung einer Kritik
unterliege

Herr Justizrath Dryauder wandte sich gegen Herrn
Keil indem er darauf hinwies daß schon bei anderen Ge
legenheiten dahin gestrebt sei durch das Gesetz eine Steuer
erhebung von den Gemeinde Eingepfarrten zu veranlassen
bei den obwaltenden Verhältnissen sei dies jedoch nicht mög
lich gewesen Es werde aber gehofft eine Kirchensteuer
durch die ganze Stadt einzuführen aber es sei auch bekannt
welche Schwierigkeiten sich hierbei geltend machten er
empfehle den Magistrats Antrag anzunehmen Herr Sani
tätsrath Hüllmann schloß sich in seiner Eigenschaft als
Kirchenrathsmitglied dem Herrn Vorredner an und wies
darauf hin daß vor wenigen Wochen auch der St Moritz
gemeinde unbeanstandet eine Summe bewilligt sei Herr
Kaufmann Sachs hielt es für nothwendig bei gleichen
Pflichten auch gleiche Rechte zu gewähren Der jüdischen
Gemeinde sei noch niemals ein finanzieller Vortheil geboten
Auf eine Petition derselben um Erlaß der Wassersteuer auf
ihrem Friedhofe sei ihnen zunächst keine Antwort alsdann
aber durch Herrn Stadtbaurath Driesemann als Antwort
nur die Androhung einer Klage auf Zahlung geworden
Herr Görlitz hielt diese Ausführung des Herrn Sachs für
die nicht ganz richtige doch wurde sie als nicht zur Sache
gehörig verlassen Nachdem die Herren I r Richter Justiz
rath Fiebiger Pfaffe und der Referent für die Annahme
des Magistratsantrages gesprochen hatten wurde derselbe

genehmigt
Herr Bethcke referirte über die Jahresrechnungen der

Ehrlich fchen Stiftung pro 1875 und 1876 welche dechar
girt wurden und schließt hieran den Etat für 1878 Das
Vermögen der Stiftung beträgt 199,400 und der Etat
schließt ab mit 10,830 wovon die Wittwe Peter 600
die Taubstummen Anstalt 12t 0 erhalten Die Ge
nehmigung wurde ohne Einwand ausgesprochen

Herr Dr Beeck brachte den Antrag des Magistrates
zum Vortrage der Gesellenkrankenkasse der Sattler Täsch
ner Kürschner u a einen Vorschuß von 500 zu ge
währen da dieselbe infolge starker Ausgaben von Kranken
geldern mit einem Deficit abschließt was die Mitglieder
nebst der Schuld durch erhöhte Beiträge zu decken gedenken

Nach Empfehlung des Ref wie des Herrn St R Jordan
und R R Gneist wurde der Antrag genehmigt

Sachsen und Thüringen
Jena 29 Januar Der hiesige Professor der Na

tionalökonomie Regierungsrath vr Hildebrand früheres
Mitglied des Frankfurter Parlaments ist gestorben
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Anhalt
Eoswig 28 Januar In Folge der hohen Tem

peratur welche zu Ansang der vorigen Woche eintrat und
einerseits ergiebige Niederschläge brachte andererseits aber
auch im Gebirge ein Schmelzen der dort lagernden Schnee

massen herbeiführte ist das Wasser in unserem Strom
schnell ins Steigen gekommen Am Freitag Nachmittag
langte das erste Eis der Oberelbe bei uns an Bereits im
Laufe des Sonnabend trat für die zu den Raubsäugern und
Nagern gehörenden Bewohner derjenigen Wiesen welche bei
Hochwasser überschwemmt zu werden Pflegen nämlich für
Hasen Maulwürse und Mäuse Wasfersnoth ein und unter
den so schädlichen Mäusen räumten neben Krähen auch Kin
der fleißig auf Mehrere Glieder der edlen Familie Lampe
die sich vor dem rasch anschwellenden Wasser auf kleine her
vortretende Wiesenrücken zurückgezogen hatten sahen sich als
ihnen die Flutheu mehr und mehr auf den Leib rückten
endlich genöthigt ihr Heil im Schwimmen zu suchen Der
Masserstand erreichte am Sonntag bereits die Höhe von
etwa 11 Fuß oder 345 Centimeter

logischer Folge von der Blüthezeit der Renaissance bis zu
ihrem Erlöschen für das in Rede stehende Werk verwerthet

wurde

Aus Halle und Umgegend
Die allgemeine deutsche Pensionsanstalt für Lehre

rinnen und Erzieherinnen hatte gegen Ende des vorigen
Jahres 742 Mitglieder welche Pensionen von der Höhe von
100 bis zu 1500 versichert hatten Daß die Zahl
der Mitglieder nicht größer ist erklärt sich leicht aus dem
kurzen Bestehen der Anstalt Lehrerinnen welche im Alter
schon vorgerückt sind müßten um sich eine genügende Pension
zu sichern einen Jahresbeitrag zahlen welcher von den
meisten nicht aufgebracht werden kann Um auch diesen die
Wohlthat der Pensions Versicheruug zuzuwenden ist ein
Hilfsfonds gebildet welcher wesentlich aus freiwilligen Bei
trägen entstehen muß Zum Besten dieses Hilfsfonds hielt
Dr A Brieger im vorigen Jahre einen Vortrag welcher
zahlreich besucht wurde uud einen nicht unbeträchtlichen Er
trag abwarf wie seiner Zeit berichtigt ist Erinnthigt durch
diesen Erfolg hat man für diesen Winter drei Vorträge ins
Auge gefaßt welche von den Herren Pros Gosche und Prof
Hehdemann und von Herrn Or Brieger übernommen sind
Näheres werden demnächst die Anzeigen mittheilen Hier
sprechen wir nur die Hoffnung auS daß sich auch diesmal
die Gesinnung der Dankbarkeit gegen die Bilderinnen des
weiblichen Geistes und Herzcns durch zahlreichen Besuch der
Vorträge in der altgewohnten halleschen Weise bethäti
gen möge

Civilstand Meldung vom 29 Januar
Aufgeboten Der Schlosser E Hänsch und

C Hammelmann Psännerhöhe 1 Der Bäckermeister
E Meißner Jägerplatz 2 und A Kitschmann gr Ulrichs
struße 50

Geboren Dem Diätar F Lütge eine T Bahn
hofsstraße 8 Dem Polizei Sergeant F Fehse ein S
Dorotheenstraße 2 Dem Böttcher C A Ehrhardt eine
T a d Moritzkirche 5 Dem Handarbeiter E May
eine T Trödel 16 Dem Maurer H Krieg eine T
III Vereinsstraße 4 Dem Lokomotivführerlehrling H Keil
eine T Wilhelmsstraße 10a Dem Handarbeiter E Voigt
eine T Wörmlitzerstraße 8ä Dem Böttchermeister
L Otto ein S Brunoswarte 14 Ein unehel S
Harz 33

Gestorben Des Postassistent P Eamnitins S
Walther Curt 10 M 12 T Brechdurchfall Magdeburger
straße 23 Friederike Pabst 60 I 11 M 10 T
Hirnerweichung Stadtkrankenhaus Bertha Keil 56 I
6 M 3 T Lungentuberkulose Leipzigerstraße 45 Der
Schuhmachermeister Wilhelm Friedrich Mentzel 49 I 6 M
2 T Lungenleiden Moritzzwinger 7

Den 30 Januar 1878 7 Uhr Morgens
Barometer 28 0,4
Thermometer 0,5
Wind

Kunst und Wissenschaft
Ein neues Werk in Lichtdruck Münchener

Renaissance Durch die Fortschritte der photographischen
Technik hat man es dahin gebracht Lichtbilder in voll
kommener Schönheit auf der Druckpresse herzustellen Das
Material von dem gedruckt wird ist Gelatine die durch
Zusatz von Chrom lichtempfindlich und für die Aufnahme des
Bildes empfänglich gemacht wird Die Belichtung unter
einem Negativ ruft nämlich auf der Chrom Gelatine ein
Relief hervor welches von der Walze des Druckers Farbe
annimmt und dieselbe in der Presse an das Papier wieder
abgiebt wie beim Steindruck So kann man von einer
Gelatine Platte viele Hundert Abzüge machen die sich von
Photographien lediglich durch die billigere Herstellung unter
scheiden Scharf in der Zeichnung bis in s kleinste Detail
zart im Licht und in den Bätteltönen kräftig und trans
parent im Schatten giebt das Bild das Original genau
wieder und ein weiterer nicht zu unterschätzender Vorzug

es ist unveränderlich wie jedes andere Erzeugniß der
Druckpresse

Von einem auf diese Weise in der Lichtdruck Anstalt
von C Bolhoe vener in München hergestellten Werke

Münchener Renaissance herausgegeben von L Bauer
liegt eine Probe vor uns München bietet neben den monu
mentalen Bauten der alten Residenz und der Michaelskirche
aus allen Entwickelungsphasen jener Kunstepoche in seinen
Kirchen Palästen und bürgerlichen Wohnhäusern ein reiches
Material von welchem das Beste Charakteristische in chrono

Dasselbe enthält auf circa 60 Tafeln in Folio denen A
ein erläuternder Text beigegeben wird Fayaden Interieurs
Portale Plafonds ferner monumentale Brunnen und andere
Werke der Plastik Besonders hervorzuheben sind der A
Turnierhof in der alten Münze die Michaelskirche die
Residenz die Mariensäule sämmtlich um 1600 mit zahl
reichen Details Kirchenbauten des 17 Jahrhunderts Paläste Z
und bürgerliche Wohnhäuser des 18 Jahrhunderts Z

In der Ausführung zeigt die Probe in vollstem Maaße Z
alle Vorzüge die wir oben berührt habeu so daß wir
uns veranlaßt sehen unsere Leser auch auf die technischen
Leistungen der Kunstanstalt von C Bolhoevener aufmerksam 9
zu machen Seit Jahresfrist in München etablirt ist dieselbe S

bereits durch Ehren Diplome des freien deutschen Hochstifts
in Frankfurt a M und des bairifchen Gewerbe Museums
in Nürnberg in hervorragender Weise ausgezeichnet worden A
als Anerkennung für mustergiltige Reproduktion von Werken K

der Architektur Skulptur und Malerei S
Die Anstalt übernimmt auch Aufträge auf Verviel

fältigung von Zeichnungen Stichen Gemälden Gegenständen SS
nach der Natur für künstlerische wissenschaftliche gewerbliche

und andere Zwecke ss5
Vermischtes

Prinz Methusalem und BiSmarck Man schreibt Z
der N Fr Pr ans Berlin Kürzlich wurde im Friedrich
Wilhelmstädtischen Theater Johann Strauß Operette Prinz
Methusalem zum ersten male ausgeführt und recht freund Z

SS

U
S

s

lich aufgenommen obwohl der Erfolg sich mit dem
Cagliostro nicht vergleichen läßt von oer Fledermaus

ganz zu schweigen Bemerkt zu werden verdient ein Inter
mezzo Nachdem ein Komiker schon einmal eine politische H
Anspielung gemacht hatte indem er Herzog Chprian dessen s
Kanzler zu kommen säumt fragte So haben Sie auch
einen Kanzler der zuweilen ausbleibt gab er in den
i Tüpferl Couplets ermuthigt durch den Erfolg des ersten Z
Witzes ein Couplet zum Besten dessen Gegenstand Bis
marck ist Es lautete ich citire aus dem Gedächtniß
etwa so Wo ist die Katz fragt Niemand mehr

Man fragt nur Wo ist Er
Er weilt fern in Varzin
Steht auf des Ruhmes Gipferl
Und bleibt auch stets das Tipferl
Das Tipferl auf dem i

Natürlich großer Applaus Es ist gewiß pikant
marck auf der norddeutschen Bühne in österreichischen Lauten AH
verherrlichen zu hören Die Berliner geben sich übrigens
rührende Mühe das Deminutiv erl gut auszusprechen A

Eine Erbschaft von 215 Millionen Dollars welche
wahrscheinlich aus Amerika nach Deutschland gelangen wird
diesmal kein Erbschafts Humbug Am Sonnabend vor Weih
nachten fand in der Wohnung des I G Staudinger in
New Aork eine Zusammenkunft der angeblichen Erben des
1801 in Philadelphia verstorbenen Henry Baker statt wobei A
außer Herrn Staudinger die Herren F und I Schlesser
K Latus G Beher Louis Eichhorn C Knobloch I Ott
I Kirschbaum D und O Morgenthaler u A anwesend
waren Die Herren Eichhorn Latus und Knobloch sind
wohlhabende Kaufleute in New Aork Baker hinterließ bei Z
seinem Tode vor 7 6 resp 7 7 Jahren ein damals auf 6 Mill Z
Dollars geschätztes Vermögen welches aus Werthpapieren A
und Grundeigenthum in Philadelphia Bakerville Cooper
town Georgetown D C Georgia und New Aork besteht
und das er seiner einzigen Schwester die in Baiern lebte
vermachte Diese soll sich nicht viel um das Vermögen ge Z
kümmert und einen Philadelphia Advokaten Namens Burk
hardt im Jahre 1829 als ihren Bevollmächtigten und Ver
Walter ernannt haben Dieser setzte sich mit der Zeit in
unbeschränkten Besitz des kolossalen Nachlasses und seine Erben A

gelten jetzt als die Eigenthümer desselben Gegen diese haben
jetzt die Erben der Schwester Baker s gerichtliche Schritte
eingeleitet Der Nachlaß um den es sich handelt wird jetzt
auf 215 000,000 Dollars gleich 913,300,000 geschätzt
Bei der oben erwähnten Versammlung wurde angekündigt
daß der Sekretair Minister des Innern Herr Carl Schurz
welcher sich für die Sache der Erben lebhaft interefsirt
höchst wichtige Dokumente und Briefe aufgefunden hat welche
die Ansprüche der Erben zweifellos feststellen

S5
S

S
8

Kirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Freirag den 1 Februar Vormittags

10 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Dia
konus Wach t

Von allen Krankheiten welche die Statistik der Sterbefälle berei
chern ist die Lungenschwindsucht welche täglich Tausende dahin rafft
und ani häusigsten Trauer in die Familien einkehren läßt die
gewöhnlichste

Zuerst in Brüssel angestellte und später fast überall wiederholte
Experimente haben dargethan daß der Theer ein harzhaliiges Produkt
der Tanne auf alle mit der Schwindsucht und Bronchitis Behafteten
den wohlthätigsten und glücklichsten Einfluß ausübt

Die beste Anwendung des Theers gefchieht in Form von Kapseln
und find die Guyot schen Theerkapseln ein populäres Heilmittet gegen
die obigen Krankheiten geworden Die gewöhnliche Dosis besteht in 2
bis 3 Kapseln zu jeder Mahlzeit und macht sich darauf eine fast augen
blickliche Linderung in dem Zustande der Kranken fühlbar

Zur Vermeidung der zahlreichen Nachahmungen ist genau darauf
zu achten daß die Etiquette der Flacons die Unterschrift des Herrn
Guyot in dreifarbigem Drucks trägt

Depots in den meisten Apotheken in Halle bei H Sohncke
en gros

i



Nach t r a g
Berlin 30 Januar

Gutem Vernehmen nach hat Fürst Bismarck die
Absicht ausgesprochen an der Berathung des Gesetzentwurfs
betreffend die Stellvertretung des Reichskanzlers im Reichs
tag persönlich Theil zu nehmen Daß die Vorlage im
Bnndesrathe wesentliche Abänderungen erfahren werde ist
nicht wahrscheinlich selbst dann nicht wenn wirklich wie
behauptet wird einige der größeren Regierungen in der Ein
setzung von Reichsministerien bessere Garantie für die Festig
keit der Regierungsverhältnisse und für die Sicherung der
ihnen verfassungsmäßigen Rechte als in der Vorlage des
Reichskanzlers finden sollten

Die Stellung der Parteien zu der vorgeschlagenen
Neuerung ist heute schon etwas klarer als gestern Daß die
Ultramontanen gegen dieselbe sind läßt sich denken die

Germania findet daß der Entwurf statt die Krisis zu
beseitigen nur neue Unklarheiten und Verwirrungen schafft
wahr ist sagt sie nichts weiter als ein abermaliger Ver
such zur Berpreußung Deutschlands und zur Machtentfaltung
eines einzigen Willens über das ganze Reich Auch die
Fortschrittspartei beurtheilt den Entwurf im Ganzen ab
fällig Die nationalliberalen Organe aber erklären sich
heute für denselben

Wie 29 Januar Wie ich erfahre hat Oesterreich
mit Vorwissen Deutschlands eine Verbalnote an Rußland
gerichtet in welcher Rußland an seine Zusage erinnert wird
die österreichischen Interessen respektiren zu wollen Ferner
reklamirt Oesterreich in der Note eine Mitwirkung bei der
Umgestaltung der Verhältnisse auf der Balkanhalbinsel und
kommt auf die vormaligen Verhandlungen betreffend die

Neutralisirung der Donaumündungen zurück Die Note
bekämpft die etwa geplante politische Autonomie Bosniens
und der Herzegowina sowie die Vergrößerung und Unab
hängigkeit Serbiens

Die Presse meldet aus Belgrad Serbien stellt
folgende Friedensbedingungen Abtretung Altserbiens ohne
den nach Bosnien hineinragenden Theil 150,000 Pfund
türkische Kriegskosten Aufstellung einer Spezialkommifsion

zur Entscheidung des gemeinsamen Anspruchs Rumäniens
und Serbiens auf das Paschalik Widdin Serbiens Inter
essen erheischten nothwendig eine nicht durchaus von Ungarn
abhängige Donauverbindung über Widdin

London 29 Januar Die Times sowohl wie
Dailh News machen sich über Northeotes gestrige Rede

und den Frontwechsel des Kabinets lustig Die Times
meint Am Besten wäre es wenn das Unterhaus über den
Antrag wegen des Agrarkredits zur Tagesordnung übergehen

könnte Ursprünglich glaubte das Land das Geld wäre für
KriegZvorbereitungen jetzt heißt es Damit der englische
Delegirte stark bei der europäischen Konferenz erscheine
Diese Auffassung ist absurd Das Ministerium verlangt
ein Vertrauens Votum allein es scheint als hätten sogar
einzelne Mitglieder des Kabinets kein rechtes Vertrauen zu
einander wie soll da das Land ihnen Vertrauen entgegen
bringen So das Cithblatt Das Hauptorgan der Oppo
sitionspartei die Daily News vergleicht den Antrag des
Kabinets mit dem Ansuchen eines griechischen Häuptlings
welcher dem Lord Bhron einst erklärte Er könne Griechen
land retten wenn man ihm tausend Pfd Sterl jedoch ohne
Verpflichtung zur Rechnungslegung gäbe Northeotes Rede
errege im Lande Befürchtungen während er selbst zugeben
müsse daß Englands Interessen beim Frieden berücksichtigt
werden würden Der ganze Disraelische Dailh Telegraph
dagegen argumentirt Rußlands Bedingungen können weder
von England gestattet noch von Oesterreich ertragen werden
Eine Okkupation eines großen Theiles von Asien durch die
Russen zu gestatten als Garantie für eine unmögliche Kriegs
entschädigung wäre gleich einer offenen Ankündigung an alle
Nationen Asiens daß England künftig nur durch die Dul
dung Rußlands existire Oesterreich kaun nicht existiren gleich
zeitig mit einem Bulgarien wie Rußland es träumt von
der Donau bis zum ägäischen Meere Auf diese Weise
wird die Türkei vernichtet und Oesterreichs Zukunft bedroht
deshalb werden Oesterreich und England gemeinsam diese
russischen Großfürsten und ihren Herrn zur Vernunft bringen
und einen Frieden bewirken welcher sonst nur durch einen
allgemeinen Konflikt zu Staude gebracht werden könnte

Der Standard bringt die Meldung von eim
großen Schlacht die zwischen dem serbischen Armeekorps m

Timok Schumadja und der Morava in der Stärke w
40,000 Mann gegen Chakir Pascha stattgefunden hat Ds
Kampf dauerte vier Tage und endete günstig für die Sil
ben 3000 Verwundete werden in Belgrad erwartet

Im weiteren Verlaufe der heutigen Sitzung dö
Unterhauses gab der Schatzkanzler Lord Northcote auf ei
diesbezügliche Frage die Antwort die Regierung besitze km
Kenntniß von einer Allianz Oesterreichs Deutschlands
Rußlands behufs einer beabsichtigten Theilung der Tür
Er bezweifle vielmehr die Wahrheit dieses Gerüchts Ferm
wisse die Regierung nocl nichts darüber ob der Waffenstill
stand bereits unterzeichnet sei und ob die Russen gegen
stantinopel marschiren

Berlin Nach einer dem Bundesrath vom Reichskanzlei
zugegangenen Mittheilung über den Stand der französisch
Kriegskosten Entschädigung sind von den im Ganzen zur
uahme gelangten 4,204,000,000 Mark zur Vertheilung
übrig 13,145,000 Mark
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Vermischtes
Kindergemüth In einer berliner Familie

der achtjährige sonst sehr heitere Sohn schon seit länger
Zeit sehr traurig ohne daß sich die Eltern diese eigenthw
liche Umwandlung ihres Sprößlings erklären konnten
derselbe kürzlich sein kleines Spind öffnete welches ihm M
Aufbewahrung der Schulbücher diente fiel aus demselben
eine große Menge Vogelfutter heraus Als man nun w
Knaben über den Erwerb uud den Zweck der Körner be
fragte wollte er erst gar nicht antworten bis er endlich
thränendem Auge erzählte daß er für das Geld
ihm mitunter seine Mutter gegeben Rüb und Spitzsaum
und Hanfkörner gekauft habe um an den Sonntagen de
kleinen Vögeln eine ganz besondere Freude zu machen wl
ihm nun aber gar nicht Gelegenheit geboten würde da
nicht recht ordentlich schneien wollte und daß er deshalb
traurig sei
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Coaks Verkauf
Vom 1 Februar d I an findet auf der vor dem Steinthor in der Krausenstraße

belegenen Filial Gasanstalt auch ein Einzeln Verkauf von Cvaks gegen Ware
Zahlung statt

Halle den 30 Januar 1878 Die städtische Gasanstalt

von W Brüderstratze 13 empfiehltant aearb Z thiir mahag n birk Kleidersekretäre 15 H Pol Kleiderschränke 9 H
Kommoden 7 O Rohrstühle 1 /z 2 thür Küchenschriinke mit Glasaufsatz 9 H
starke Bettstelleu 3 H Sophas Sophntische Spiegel Spiegelschränke Wäsche
schränke und alle Sorten Möbel zn billigsten Preisen Abzahlungen gestattet

Basier tte VtMchermgs KchWM ii Bssel
Ich bringe hierum zur Kenntniß daß ich dem

Herrn K A s AL in Hake a/S
mit dem heutigen Tage eine iSiLiii t lsss ver obt n Gcftllschaft für D
übertragen habe und wird derselbe jede Wünschbare Auskunft ertheilen

Magdeburg den 25 Jannar 1878

Der General Agent
M

Mit Bezugnahme auf obige Annonce empfehle ich mich bestens zur Entgegennahme
von Versicherungs Anträgen und bemerke daß die Gesellschaft sowohl Versicherungen auf
Todes uud Lebensfall Aussteuer Kiuderversorgung als auch Renten Ver
sicherungen zu billigen Prämien abschließt und den bei ihr versicherten Beamten

unter sehr liberalen Bedingungen gewährt Prospekte und Autragspapiere gratis

Halle a/S den 29 Januar 1878 H 5467
F FFHaupt Agent der Baslcr Lebens Bersichernugs Gesellschaft

lEebrmHteÄtitWliMlß
Hallgase 6 am Markt

Wir suchen für unser Comptoir per
1 April cr einen jungen Mann mit gu
ter Schulbildung als Lehrling

Friedr Nietz schmann Söhne
Einen Lehrling sucht zum 1 April der

Klempnermstr G Schärff gr Ulrichsstr 26
Wir suchen für unser Colouialwaaren

Geschäft SU AI 08 zum 1 April einen Lehr
ling G Hintz e H Klincke

Zwei Lehrlinge sucht
Alb Schmidt Mechanikus Geiststraße 46

2 Laufburschen gesucht Saalberg 11
Ein erfahrenes Mädchen für Küche u Haus

wird gesucht Bernburgerstraße 3 II
Ein jüngeres ordentliches Mädchen wird

zum 1 Februar gesucht
Hedwigsstratze 2 2 Tr

Mädchen zum Wollsortiren
sucht Dampfwollwäscherei

Annahme Sonnabend Nachmittag

Gesucht wird für eine adelige Dame ein
braves Mädchen als Stütze der Hausfrau

gr Märkerstraße 17 I
Im Schirmnähen geübte junge Mädchen

werden gewünscht Markt 3 im Schirmladen
Landwirthschafterinnen Köchinnen n

a g Mädchen finde sof n 1 April
sehr gnte Stellen durch

Rathhausgasse 14
zur Glocke

Ein Kindermädchen
sofort gesucht

Tücht Hausm sof ges

für den ganzen Tag
Leipzigerstraße 8

Zu erfr Freudeupl 5
Eiu j Manu mit guten Zeugnissen wünscht

eine Stelle als Diener o Bote Bitte w
Adr unter B G Breitestraße 13 niederznl

Ein in bürgert Küche u Haus
arbeit erf ält Mädchen m recht gut Att
u mehrere jüngere suchen 1 Febr Stellen
durch Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein anständiges Mädchen im Kochen und
Plätten nicht unerfahren sucht Stellung Nä
heres Martinsberg 11 im Hof

Ein Mädchm aus Kuständlge Familie
sucht zum möglichst baldigen Antritt eine
Stelle für Küche und Hansarveit

Näheres

kleine Brauhausgasse 14 parterre
Im Nähen und Plätten geübte Mädchen

suchen St Näh Blnmenstr 1 Sont
Eine Amme vom Lande sucht sofort

P Fleckiuger kl Schlamm 3
Köchinnen Stuben Haus u Kinderm

weist nach P Fleckiuger kl Schlamm 3

Wohnungs Osserte
Eine herrsch comf eingerichtete I Etage v

9 Piscen mit Garten Badest u Gasnutzung
im Königsviertel u sehr frdlch gelegen ist z
1 Aprll beziehbar Näheres Exped d Bl

Die I Etage ist sofort oder Ostern für
den Preis 650 zu verm Henriettenstr 1

Ein Logis 3 St 2 K K und Zubehör
zu 100 verm Martinsgasse 3 part

7Kl Nlrichsstrake
2 Parterre Wohnungen
welche sich auch zum Contor oder offenem
Geschäft eignen zu vermiethen

Näheres 3 Treppen hoch

Ein großer Laden in der nnt Leipzigerstr
ist per 1 April zu vermiethen Adr u Z
bef die Exped d Bl

Zu bermiethen
3 Stuben 2 K K nebst Zubehör Preis
115 Barfüßerstraße 1 Sommer

Leipzigerstraße Nr 56 Ecke des Leipzigei
Platzes ist die Bel Etage per 1 Juli sowie
sie Mansardenwohnung per sofort oder später
zu vermietHeii Näheres daselbst Htags

2 Wohnungen Ä 300 und 330 sowie
große Kellerräume sind per sofort oder später
z u oermiethen Näheres Mühlgraben 1

Eine Wohnung v Stube K u K nebst
Pserdestall zu 2 Pf ist zum i April zu
beziehen Wo sagen H 5299
Haaseustein O Vogler gr Märkerslr

Kleine freundliche Logis a 50 in
der Wnchererstraße sind zum 1 April zu bc
ziehen Näher e s Leipzigerstr 103 II

Eine Wohnung von 2 Slubeu Kammer
Küche und Zubehör Bel Etage sofort zu ver
miethen u Ostern zu beziehen Preis 300

Maucrgaffe 10
Näheres Moritzkirchhof 7 parterre

2 St7 2 K Küche n Z zu litt
1 April zu verm Rathsw erder 3s p

3 St 2 K Küche u Z zu12tt ch
1 April zu verm Rathswerder 3 i p

Eine Wohnung zu 7tt ch zu vermie
then Wilhelmsstrasze 4

Kl Woh t K an ruhige Leute zu v
A pril zu beziehen gr Wallstraße 25

2 St K u K sind zu 72 zu ver
muthen Liebeuauerstraße 2

Eine Hof Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche zu vermiethen

Berggasse 4 am Paradeplatz

1 St 2 K K u Zub Wörmlitzerstr 86
Zwei Wohnungen St K K nebst Zubc

hör zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Pfannerhöhe 8
Wohnung zu 54 A Taubengasse 4
3 klein e W ohnungen verm Saatberg 11

i sreundl Wohn St K K H arz 16a
In der Nähe des Marktes Hanfsack ist

eine Wohnung 2 Stuben Kammer Küche u
Zubehör zum 1 April zu beziehen

Stube K K K St mit Pferdestall und
Heuboden zu vermieth en Zenkergasse 5

1 Wohnung zu 50 verm Trödel 13
Eine freundlich möbl Stube ist für 9

zu vermiethen Trödel 5
Mö bl S t m Schl v sogl Brunneng 11

Möbl Stube verm Weidenplan 12
Möbl Stube und Kammer Schulgasse 1

Fein möbl Wohnung gr Ulrichsstr 55, 117

Möbl Stube part sof Taubengaffe 1
Möbl Wohn m Betten alter Markt S

Anst Herr f Wohn u K atter Markt 3
Mitbew zu 1 Part Z ges Mittelstraße

Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1

T

den Ge
versasst

beiden

geringe

Anste Mädchen f Schlafstelle Trödel
Anst Schlafstelle m K kl Branhansg 6 p

übrig l
rathun

im Ab
wird c
wendig

Anst heizb Schläfst Barfüßerstr 11 II
2 junge Leute suchen 1 April eine Stube,

K K zu 35 40 Zu erfr
Charlot t enstraße 1 W Jeutz sch

Eine möbl Stube mit ungen Eingang so
d Bl eck

Eine einf möbl Stube sucht ein anst jungns
Herr Offerten unter H R Itttt in der
Expcd d M erbeten

jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von KnAsvii
stein ck VoKlel Hülle gr Märkerstraße 7

MÄÄOL is
Heute Donnerstag Abend

MW M fkMM
empfiehlt neben seinem Rieveck fchen und echt
bairischem Bier gute reine Weiue zu soli
dem Preise kaltes u warmes Stammfrüh
stück u Stammabendbrod Vorzüglicher

Mittagstisch
Freundliche Lokalitäten und neues französi

sches Billard

Z
umligei

digkeit

setze di

Mari
in Prc

Eniwr
gebrai

einige

anerka

der u
Sessio
größtei

M st
Z

der B
dem

so still

die Redaction verantwortlich C Bobardt Erpedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Privat Mittagstisch
in Familie suchen 2 junge Kaufleute Adr
unter W K H hauptpostlagern d erbeten

Achtung
Ein feines rehfarbiges Herren Jaqnet

auf dem Wege von der Schulgasse bis
kleine Mrichsstratze verloren Gegen
angemessene Belohnung abzugeben in
der Annonccn Exped von
neue Promenade 14 I r 56ö

Portemonnaie verloren
mit Geld und 1 ischlüssel vom botanischen
Garten bis Steinmühle Gegen gute Beloh
nun g abzug eben Wiesenstr 2 Giebichenstein

Ein Medaillon gefun den Aioritztirche 6

Pelz Boa Verl Abzug g Bel Harzgasse 4
Im Florentiner Quartett am 25 d Mts

ist in der Garverobe ein Weißes Kopftuch
von Mohair Wolle abhanden gekommen Um
Zurückgabe wird gebeten Steg 12 I

urn herein

Mautags d Donnerstags Uebung
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